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Gemeindenews 

© Bgm. Christian Tschugg 

Sprechzeiten des  

Bürgermeisters 
Montag: 16:00 bis 19:00 Uhr  

Dienstag: 08:00 bis 10:00 Uhr 

**sowie nach telefonischer Termin-

vereinbarung 

 

Öffnungszeiten       

Gemeindeamt 
Montag bis Freitag: 

07:30 bis 12:00 Uhr 

Montag: 

13:00 bis 17:30 Uhr 

**sowie nach telefonischer Termin-

vereinbarung 

 

Impressum: 
Gemeinde Scheffau a.W.K. 

Dorf 45, 6351 Scheffau 

T: +43 (0) 5358/8588 

F: +43 (0) 5358/8588-14 

www.scheffau.eu 

Redaktion: 

Gemeinde Scheffau 

Zuschriften bitte an:  

meldeamt@scheffau.tirol.gv.at 

Das nächste Gemeindeblatt erscheint 

voraussichtlich im Juni 2018. 

Redaktionsschluss:  27.05.2018 

Liebe Scheffauerinnen und Scheffauer, 
 

einige haben vielleicht schon von der DSGVO sprich der Datenschutz- 

Grundverordnung der EU gehört, welche ab 25.Mai 2018 zur Umsetzung 

gelangt. In dieser europäischen Grundverordnung wird der Umgang mit 

persönlichen Daten geregelt. Bei genauerer Betrachtung fällt auf, dass diese 

Daten als persönliches Eigentum der jeweiligen Person (natürlich oder ju-

ristisch) gesehen werden und somit zukünftig noch höherem Schutz unter-

liegen. Was bedeutet das für uns? Einerseits werden Unternehmen, Ge-

meinden und andere Körperschaften verpflichtet genaue Prozessabläufe 

sowie verantwortliche Personen zur Überprüfung und Durchführung fest-

zulegen. Mitarbeiter müssen auf neue Arbeitsweisen eingeschult werden 

und es wird wohl komplizierter werden an Datenauskünfte zu kommen. 

Kurz gesagt der verstärkte Datenschutz wird zusätzliche bürokratische Ab-

läufe nach sich ziehen. Andererseits leben wir in einer Zeit, in der viele 

Menschen völlig ungezwungen eben gerade ihre so wertvollen, persönli-

chen Daten mit der Öffentlichkeit teilen. Als Instrumente dienen die diver-

sen sozialen Medien. Hier wird gepostet was man zum Frühstück gegessen 

hat, wann man mit wem und wo unterwegs ist oder wie es um die eigene 

Gesundheit oder die der Katze steht. Diese persönlichen Informationen 

verbreiten sich rasend schnell im Internet und niemand kann mit Sicherheit 

sagen wem diese Daten zugänglich sind, noch wo sie gespeichert werden. 

Dazu kommt, dass Meldungen in sozialen Netzwerken meist nicht auf ihre 

Richtigkeit überprüft werden und als Fakten wahrgenommen werden. Eine 

perfekte Basis für Fehlinformationen, Halbwissen und Datenschacherei. 

Nun will ich niemandem die Freude am Leben mit Facebook, Twitter und 

Co verderben, jedoch zum Nachdenken anregen und klarmachen, dass es 

nicht egal ist was man so den lieben Tag lang „insta- tweet- face- appt“. 

Noch kurz zu einer anderen Angelegenheit. Wie sich bereits herumgespro-

chen hat, stehen im neu renovierten Gemeindehaus Räumlichkeiten zur 

gewerblichen Nutzung zur Verfügung. Ziel ist es einem Betrieb, welcher 

zur Belebung des Scheffauer Ortskerns beiträgt, eine Heimat zu bieten. Da-

bei ist nicht festgelegt um welchen Betrieb es sich handeln soll. Vielmehr 

sind nachhaltige Ideen gefragt, die unser Dorf weiter beleben. Hast du eine 

solche Idee und wolltest schon immer dein eigenes Geschäft betreiben, 

dann fass dir ein Herz und bewirb dich bei uns. Die entsprechende Aus-

schreibung befindet sich auf der nächsten Seite und für Fragen steht das 

Gemeindeteam gerne zur Verfügung. 

Zu guter Letzt will ich noch die vergangene Landtagswahl bzw. zukünftige 

Wahlgänge ansprechen. Einigen war die Ausweispflicht im Wahllokal un-

verständlich und es kam der Gedanke auf man wolle sie auf den Arm neh-

men. Dem ist nicht so. Die Wahlordnung (Land wie auch Bund) sieht diese 

Ausweispflicht vor und alle Wählerinnen und Wähler die keinen Ausweis 

dabei haben, müssen mittels eines gesonderten Beschlusses der Wahlbehör-

de zur Wahl zugelassen werden bzw. in einem gesonderten Protokoll ange-

führt werden. Das erscheint in einem Dorf wie Scheffau, wo alle persönlich 

bekannt sind sinnlos, jedoch in größeren Gemeinden und Städten ist dieses 

Vorgehen unumgänglich. Ich bitte zukünftig um Verständnis, wir machen 

die Gesetze nicht, sind aber für deren fehlerfreie Umsetzung verantwort-

lich. 
 

Mit besten Grüßen, 

Euer 
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März 2018 

Gemeindenews 

Ausschreibung 
 

Unter dem Motto „Ortskernbelebung“ werden im neu sanierten Gemeindehaus der Gemeinde Scheffau am Wilden 

Kaiser Räumlichkeiten zur gewerblichen Nutzung vermietet. 

Wir freuen uns auf tolle Ideen für eine nachhaltige gewerbliche Nutzung der zur Verfügung stehenden Räumlichkeiten 

und laden Interessierte ein, sich 

bis längstens 13. April 2018 

bei der Gemeinde Scheffau am Wilden Kaiser schriftlich zu bewerben. 

Information und Bedingungen 

Die zur Vermietung stehenden Räume sind im südlichen Teil des Erdgeschoßes des Gemeindehauses in 6351 Scheffau, 

Dorf 45 situiert und haben einen direkten Zugang vom Dorfplatz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, eine noch abzugrenzende Freifläche (Terrasse) vor dem Gemeindehaus mit-

zunutzen. Parkplätze stehen im Nahbereich zur Verfügung. 

Um möglichst hohe Flexibilität hinsichtlich der Nutzung und Einrichtung zu gewährleisten, sind die Räume derzeit 

nicht ausgebaut (lediglich Rohinstallationen und Estrich). Betriebsstart ab Sommersaison (Juli) 2018 wünschenswert, 

wobei wir von einer längerfristigen Vermietung (mind. 5 Jahre) ausgehen. Im Rahmen der gewerblichen Nutzung ist 

auf die verschiedenen kirchlichen Veranstaltungen Rücksicht zu nehmen. 

Gerne können die Räume nach telefonischer Voranmeldung zu den Öffnungszeiten des Gemeindeamtes besichtigt 

werden. 

Bewerbungsunterlagen 

 

 jeweils notwendige gewerberechtliche Befähigung 

 Betriebskonzept, bestehend aus geplantem Leistungsangebot, Kundenzielgruppe und Finanzplan 

 Mietangebot 

 

Die Vergabe ist ausschließlich dem Gemeinderat der Gemeinde Scheffau am Wilden Kaiser vorbehalten. 
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Aus dem Gemeinderat 

In der Sitzung am 18.12.2017 wur-

de beschlossen: 

 

Resolution Pflegeregress 

Auf Initiative des österreichischen Gemeindebundes wurde vom Gemeinde-

rat die Verabschiedung einer Resolution an die neue Bundesregierung gegen 

die geplante Abschaffung des Pflegeregresses beschlossen, weil zu vermuten 

ist, dass ein großer Teil der dadurch entstehenden Kosten auf die Gemeinden 

abgewälzt werden wird. 
 

Gebühren und Gemeindeabgaben 

Im Zuge der Budgeterstellung wurden auch die Gebührensätze in Scheffau 

neu geprüft.  

Lediglich die Kanalbenützungsgebühr wurde von € 2,15 auf € 2,18 pro m³ 

Wasserverbrauch angehoben. 

Alle weiteren Gebühren blieben zum Vorjahr unverändert. 

Die Gesamtaufstellung aller Gebühren erhalten Sie im Gemeindeamt bzw. 

auf unserer Gemeindehomepage www.scheffau.eu. 

 

Festsetzung des Jahresvoranschlages 2018 und des mittel-

fristigen Finanzplanes 

Nachdem der Entwurf des Voranschlages der Gemeinde Scheffau für das 

Haushaltsjahr 2018 zur allgemeinen Einsicht aufgelegt worden war, befasste 

sich der Gemeinderat mit der Festsetzung und Beschlussfassung des Ge-

meindebudgets für das Jahr 2018. 

Im Rahmen der Erstellung des Voranschlages besonders erwähnenswert 

sind die geplanten Maßnahmen zum Breitbandausbau, für Straßensanierun-

gen im Bereich des Gemeindehaus-Vorplatzes und die Erschließung des 

Veranstaltungsplatzes vor der Volksschule und der nächste Abschnitt zur 

Sanierung des örtlichen Kanalnetzes. 

Im außerordentlichen Haushalt sind entsprechende Budgetmittel für die 

Generalsanierung des Gemeindehauses, den laufenden Neubau des regiona-

len Altenwohn- und Pflegeheimes Scheffau und sowie vor allem für die Er-

richtung der Geschiebesperre und Verbauung des Trattenbaches vorgese-

hen. 

haushaltsmäßige Gliederung Einnahmen in EUR Ausgaben in EUR 

ordentlicher Haushalt 4.566.100 4.566.100 

außerordentlicher Haushalt 699.000 699.000 

Summe des Voranschlages 5.265.100 5.265.100 

Voranschlag (Haushaltsplan) für das Haushaltsjahr 2018  

© Gemeinde Scheffau / Gemeindeamt 

© pixabay.com 
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 März 2018 

Aus dem Gemeinderat 

In der Sitzung am 12.02.2018 wur-

de beschlossen: 

 

Finanzierungsbeitrag für „Kaiserjet“ 

 
Nach ausführlicher Diskussion wurde vom Gemeinderat beschlossen, der 

vom TVB Wilder Kaiser ausgearbeiteten Neufestsetzung der Finanzie-

rungsanteile für den regionalen öffentlichen Verkehr (Wander- und Bäder-

bus „Kaiserjet“, Hintersteiner-See-Bus) zuzustimmen. 

Damit ist mit einem 10 %igen Finanzierungsanteil der Gemeinde Scheffau 

am Hintersteiner-See-Bus und einem 4 %igen Anteil am „Kaiserjet“ wäh-

rend der Sommersaisonen 2018 – 2021 der Betrieb dieser wichtigen regio-

nalen Verkehrsmittel gesichert. 

 

Schlussvermessung Interessentenstraße „Erlach-Erlberg“ 

 
Nach Abschluss der Bauarbeiten an der öffentlichen Interessentenstraße 

„Erlach-Erlberg“, die über Grundstücke in den Gemeinden Söll und 

Scheffau am Wilden Kaiser führt, erfolgte über das Sachgebiet Ländlicher 

Raum des Amtes der Tiroler Landesregierung die Schlussvermessung der 

Straßenanlage. 

Vom Gemeinderat wurde dazu beschlossen, den auf Grundlage der dazu 

verfassten Vermessungsurkunde vorgesehenen Grundstücksübertragun-

gen im Gebiet der Gemeinde Scheffau zuzustimmen und beim Vermes-

sungsamt Kufstein die Herstellung der entsprechenden Grundbuchsord-

nung zu beantragen. 

Haushaltsmäßige 

Gliederung 

Voranschlag  

2018 in € 

Plan 2019 

in € 

Plan 2020 

in € 

Plan 2021 

in € 

Plan 2022 

in € 

Einnahmen      

ordentl. Haushalt 
4.566.000 3.551.900 3.333.800 3.372.100 3.411.400 

Ausgaben ordentl. 

Haushalt 
4.566.000 3.792.200 3.691.400 3.617.000 3.672.900 

Diff. Ordentl. 

Haushalt 
0 -240.300 -357.600 -244.900 -261.500 

Einnahmen außer-

ordentl. Haushalt 
699.000 0 0 0 0 

Ausgaben außer-

ordentl. Haushalt 
699.000 775.000 1.200.000 1.300.000 100.000 

Diff. außerordentl. 

Haushalt 
0 -775.000 -1.200.000 -1.300.000 -100.000 

Differenz gesamt 0 -1.015.300 -1.557.600 -1.544.900 -361.500 

mittelfristiger Finanzplan der Gemeinde Scheffau am Wilden Kaiser 

für die Jahre 2018  bis 2022 

© Gemeinde Scheffau  

© Gemeinde Scheffau  
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Bildung / Beruf 

© Gemeinde Scheffau / Recyclinghof 

Stellenausschreibung  

RecyclinghofmitarbeiterIn 
 

Zur Betreuung unseres Recyclinghofes wird im Rahmen einer geringfügigen 

Beschäftigung noch ein/e MitarbeiterIn gesucht! 

 

Wir freuen uns auf deine Mithilfe! Bei Interesse melde dich bitte beim       

Gemeindeamt Scheffau (T: +43 (0) 5358/8588). 

 

Öffnungszeiten Recyclinghof: 

Mittwoch: 16:00 - 18:00 Uhr 

Samstag:  09:00 - 12:00 Uhr 

 

Bildungs– und Berufsberatung 
 

Die kostenlose INFOLINE der Bildungs- und Berufsberatung ist 

eine zentrale Anlaufstelle für alle Themen rund um Bildung und 

Beruf. Hier werden Fragen zur beruflichen Neuorientierung, zu 

Weiterbildungsmöglichkeiten oder zum Wiedereinstieg ins Berufsleben be-

antwortet. Außerdem erhalten die AnruferInnen Auskünfte über das Nach-

holen von Abschlüssen und Informationen über weiterführende Angebote. 

Dieses vertrauliche Service richtet sich an Berufstätige, Arbeitssuchende und 

Personen mit beruflichen Veränderungswünschen im Alter von 18 bis 65 

Jahren. 

 

Die INFOLINE ist unter 0800 500 820 oder per E-Mail unter                      

frage@bildungsberatung-tirol.at von Montag bis Freitag zwischen 09:00 und 

15:00 Uhr erreichbar. 
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März 2018 

Bildung / Beruf 

Volks-Hochschule Tirol  im Bezirk 

Kitzbühel: Das Frühjahr-

Sommersemester beginnt  
 

Fit und kreativ in den Frühling 

Seit 2014 verzeichnet die Volkshochschule im Bezirk steigende Teil-

nehmerzahlen. Freude und Spaß am zusammen Gestalten, Weiterbil-

den stehen dabei im Vordergrund. 

Die meisten Sprachkurse und einige Fitnesskurse finden in St. Johann i.T., 

Kitzbühel und Reith statt. Der Kurs Grundbildung (Lesen, Schreiben, Rech-

nen für Erwachsene/Kitzbühel) ist kostenlos, die Teilnahme laufend möglich. 

Neu in diesem Semester sind die Vorträge von Dr. med. Albrecht Moslehner 

(med-vital.at, Gesundheitszentrum, Going) zu den Themen Entschlacken/

Entgiften, Herz & Kreislauf sowie Medizin aus Pflanzen – in der Aula der 

Volksschule Oberndorf. 

 

Wieder im Programm sind der beliebte Gesangsworkshop mit Opernsängerin 

Anahita Ahsef, der Gitarren-Workshop (Carsten Lumière Sasse), sowie 

Selbstverteidigung (Arche Neo), Handarbeit, Gesundheit, Heilpflanzen, Rei-

gentanz, Oster-Accessoires aus Filz selbst gemacht, zahlreiche Mal-, Zeichnen

- und Töpferkurse (Monika Schnitzler) jeweils in der Volksschule Oberndorf, 

u.v.m. 

 

Viele Kurse beginnen bereits Anfang März. Das neue Kursprogramm liegt in 

Sparkassen, Gemeindeämtern und in zahlreichen Institutionen, Geschäften 

und Lokalen im Bezirk auf. Auf Facebook steht es online zum Download be-

reit. Die Kurse können im Internet unter  

www.vhs-tirol.at/kitzbuehel-stjohann  

direkt gebucht werden (bitte rechts oben auf „Kurse“ klicken). 

Dipl.-Designerin Monika Schnitzler, VHS_Leiterin im Bezirk Kitzbühel, freut sich auf Eure Anmeldungen.   

Foto: ©Thomas Plattner, www.plato .photography 

Dr. med. Johannes Albrecht Moslehner 

vom Gesundheitszentrum med-vital/

Going: Vorträge zu Gesundheit und 

Vorsorge von März bis Mai bei der VHS 

in Oberndorf (Teilnahme nur mit VHS-

Anmeldung!)    foto: privat. 

Mehr Infos: 

T: Monika Schnitzler, 0699 15 888 208 

kitzbuehel@vhs-tirol.at 

www.vhs-tirol.at/kitzbuehel-stjohann 

www.facebook.com/vhskitzbuehelbezirk 
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Bildung / Beruf 

S|O|B TIROL –  

Schule für Sozialbetreuungsberufe 

 

An unserer Schule, der SOB TIROL, sind noch Plätze frei für das Schuljahr 

2018/19. 

 

Wir bieten die umfassende Ausbildung Fach-Sozialbetreuung Altenarbeit an, 

die auch die Pflegeassistenz beinhaltet. Denn Menschen im Alter brauchen bei-

des, Pflege und Betreuung.  

In der Ausbildung erwerben die Studierenden Kompetenzen, um Menschen 

ganzheitlich betreuen zu können. So lernen die Studierenden, wie Demenzer-

krankte bedürfnisgerecht begleitet werden und bekommen auch das Know-

how für die Gestaltung der Tagesbetreuung. 

 

Vielleicht gibt es in Ihrem Haus Menschen, die ehrenamtlich tätig sind oder 

den Zivildienst leisten und nun eine entsprechende Ausbildung beginnen 

möchten. Gefördert werden diese Ausbildungen ab dem 21. Lebensjahr über 

die Pflegestiftung der amg-Tirol, die berufsbegleitende Ausbildung ist auch für 

WiedereinsteigerInnen interessant. 

 

Fach-Sozialbetreuung Altenarbeit FSB-A, mit Pflegeassistenz PA, Vollform 

(4 Semester) 

Fach-Sozialbetreuung Altenarbeit FSB-A, mit Pflegeassistenz PA, Berufsbe-

gleitend  (5 Semester) 

 

Bereits ausgebildete Fach-SozialbetreuerInnen Altenarbeit haben die Möglich-

keit, die Diplom-Sozialbetreuung zu absolvieren, um vertiefte Kompetenzen in 

der Anleitung, Beratung, Begleitung und Assistenz zu erwerben. Zudem bein-

haltet die Ausbildung Validation (Level 1) und Biografiearbeit, die besonders 

hilfreich sind, um gerade Menschen mit einer dementiellen Erkrankung pro-

fessionell begleiten zu können.  

 

Diplom-Sozialbetreuung Altenarbeit DSB-A, Vollform  (2 Semester) 

Diplom-Sozialbetreuung Altenarbeit DSB-A, Berufsbegleitend (3 Semester) 

 

Information und Anmeldung:  
 

0512/58 28 56 – 45 

sob.koordination@tsn.at  
 

Aufnahmeverfahren: 10./11. April 2018 

Start der Ausbildungen: 10. September 2018 

mailto:sob.koordination@tsn.at
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Interessantes 

Der kleine,  

schlaue Energie-Ratgeber 

 

 

Soll ich Wasser besser im Wasserkocher oder am Herd erhitzen? Geschirr 

von Hand spülen oder in der Maschine? Rentiert sich der Umstieg auf LED

-Lampen und welche ist die richtige Temperatur für meinen Warmwasser-

boiler? Wenn Sie auf solche oder ähnliche Fragen Antworten suchen, dann 

holen Sie sich den Energie-Ratgeber von Energie Tirol. 

 

 

„Gerade in den privaten Haushalten liegt ungehobenes Energiesparpoten-

zial. Achtet man bei Erneuerungsmaßnahmen und Neuanschaffungen kon-

sequent auf Energieeffizienz, kann ein durchschnittlicher Haushalt seinen 

Energiebedarf für Strom und Heizen um deutlich mehr als 50 Prozent re-

duzieren und damit nach heutigen Preisen jährlich über 1.000 Euro einspa-

ren. Unzählige Maßnahmen, ob klein oder groß, helfen dabei Energie und 

Kosten einzusparen und bringen uns näher zu TIROL 2050 energieauto-

nom“, weiß DI Bruno Oberhuber, Geschäftsführer von Energie Tirol.   

Hier eine kleine Auswahl einfacher Energiesparmaßnahmen: 

 

 

Kippen vermeiden: Wenn eine massive Außenwand durch 

Kippstellung der Fenster um 8 Grad abgekühlt wird, braucht es 

eine ganze Stunde, bis die Mauer wieder warm ist. 
 

Tropfende Wasserhähne reparieren: So sparen Sie bis zu 1.500 

Liter Trinkwasser pro Jahr! Rinnende WC-Spülkästen verbrau-

chen täglich etwa 40 Liter Wasser. 
 

Wasser erhitzen: Erhitzen Sie Wasser lieber im Wasserkocher als 

am Herd, das spart Zeit und Geld. Erhitzen Sie nicht mehr Wasser 

als gebraucht wird. 
 

Mehr sehen vom Land: Mit dem Tirolticket für nur € 490 jährlich, 

können Sie alle öffentlichen Verkehrsmittel in Tirol nutzen. 
 

Ziehen Sie den Stecker: Vor Ihrem Urlaub sollten Sie unbedingt 

den Stecker aller Kleingeräte ziehen (Computer, Fernseher, Steh-

leuchten, Radiowecker, elektrische Zahnbürste, etc.). So senken 

Sie Ihren Stromverbrauch. 
 

Abfall trennen: Sparen Sie Restmüllkosten, indem Sie Ihren Ab-

fall trennen. 

 

 

Energie Tirol hat für Sie in einer Broschüre die wirksamsten Energiespar-

tipps zusammengefasst. Starten Sie Ihr ganz persönliches Energiespar-

Programm! Die Broschüre gibt es auf Bestellung unter office@energie-

tirol.at oder 0512/589913. 

 

 

In allen Energiefragen die diese Broschüre nicht beantwortet, helfen Ihnen 

die kompetenten EnergieberaterInnen von Energie Tirol unabhängig und 

kostenlos weiter: www.energie-tirol.at/beratung.  

mailto:office@energie-tirol.at
mailto:office@energie-tirol.at
http://www.energie-tirol.at/beratung
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Interessantes 

Sprint-Champion   
 

Das Projekt "Sprint-Champion" wird heuer landesweit starten. Es handelt sich 

um ein leistungssportliches Konzept, das in den Alterklassen U8, U10, U12 und 

U14 in jedem Bezirk Tirols die jeweils drei schnellsten Mädchen und Burschen 

über 30 m ermittelt. In einem Landesfinale werden schließlich die drei schnells-

ten Mädchen und Burschen in den vier Altersklassen gekürt. Es handelt sich um 

ein landesweites Talent-Scouting, das österreichweit in dieser Form noch nicht 

durchgeführt wurde und den Leistungssport in Tirol beleben und festigen soll. 

Für jeden Bezirk wird eine Veranstaltung an einem seperaten Termin abgehal-

ten. Das Projekt wird durch den Landesschulrat gefördert, wodurch Schulklas-

sen an der Veranstaltung teilnehmen.  

Tiroler Leichtathletikverband  

Klimawandel 

 

Der Klimawandel zählt zu den größten Herausforderungen unserer Zeit. 

Unsere Wälder sind stark betroffen und zugleich selbst Teil der Lösung. Sie 

haben die Fähigkeit, Kohlenstoff zu binden und so das Klima zu schonen. 

Die Forst- und Holzwirtschaft spielt im Waldland Österreich eine zentrale 

Rolle. Aus diesem Grund startete das Bundesministerium für Land- und 

Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft gemeinsam mit der Koope-

rationsplattform Forst Holz Papier die Initiative "Holz verwenden ist gut für 

das Klima. Wir machen unsere Wälder klimafit." 

 

Mehr Informationen unter: https://www.klimafitterwald.at/infokasten 

Gem2Go 

 

Gem2Go ist Österreichs einzige mobile Bürgerservice App, welche alle Ge-

meinden Österreichs in einer App vereint. Informationen über alle Gemein-

den in Österreich sind nun schnell und bequem abrufbar.  

 
(Alle Gemeinden Österreichs in einer App / Idealer mobiler Bürgerservice / 

Einzigartiges Design und einfache Bedienung / Stetige Weiterentwicklung und Updates / Tipps und 

Tricks mit der Gem2Go-Facebook-Seite)  

 

www.scheffau.eu 

© pixabay.com  
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 März 2018 

Statistik Austria kündigt SILC-

Erhebung an 
 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statisti-

ken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild der österreichischen 

Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Gerade in wirtschaftlich schwierigen 

Zeiten ist es wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen über die 

Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen.  

 

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumenten-

schutz wird derzeit die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living 

Conditions/Statistiken über Einkommen und Lebensbedingungen) durch-

geführt. Diese Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische Entscheidun-

gen. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale Einkommens- und Le-

bensbedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums für Ar-

beit, Soziales und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010).  

 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister 

jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch 

Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte 

werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik 

Austria beauftragte Erhebungsperson wird von März bis Juli 2018 mit den 

Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu 

vereinbaren. Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. Jeder 

ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um 

auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die 

schon einmal für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren auch 

telefonisch Auskunft geben.  

 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Er-

werbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit be-

stimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand 

erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen 

eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön 

erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, 

ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht 

darin für Tausend andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die 

persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhal-

tung und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 

§§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für sta-

tistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle 

weitergegeben werden.  

 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!  

 

Internet: www.statistik.at/silcinfo  

Weitere Informationen zu SILC 

erhalten Sie unter: 

Statistik Austria 

 

Guglgasse 13 

1110 Wien 

Tel.: 01/711 28 8338  

(werktags Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr) 

E-Mail: silc@statistik.gv.at 

Interessantes 

© pixabay.com  

http://www.statistik.at/silcinfo
mailto:silc@statistik.gv.at
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Familie / Kinder / Jugend 

SLH Innsbruck  

Schüler- und Lehrlingsheim  
 

Täglich pendeln oder ausgeruht und gut vorbereitet in die Schule bzw. 

Lehre? – Unterstützung für Eltern, wenn ihr Jugendlicher nach der 

Unterstufe im Großraum Innsbruck eine weiterführende Ausbildung 

machen möchte.  

Für viele Jugendliche bedeutet der Abschluss ihrer Unterstufe zugleich eine 

Umorientierung und große Herausforderung.  

Welchen Beruf möchte ich später ausüben? Welche Ausbildung benötige ich dazu? 

Wer hilft mir, wenn diese nicht in der Nähe meiner Eltern möglich ist?  

Wir, das SLH Innsbruck, Schüler- und Lehrlingsheim am Innrain, sind eine 

völlig unabhängige, gemeinnützige Stiftung im Herzen von Innsbruck und 

haben seit 120 Jahren den Auftrag Jugendliche zwischen 14 und 25 zu be-

gleiten, damit sie erfolgreich ihre Ausbildung im Großraum Innsbruck ma-

chen können:  

 

24-Stunden-Betreuung von 

Sonntag 18:00 bis Freitag 

18:00 Uhr  

Das ganze Jahr geöffnet. 

Weihnachtsferien geschlos-

sen.  

Restplätze in eigenem Be-

reich für Studienanfänger 

(Studenten)  

An Wochenenden bei Bedarf 

geöffnet.                                

Nicht zu Ferienzeiten.  

Pädagogische Begleitung 

individuelle Betreuung    

gesunde Ernährung  

Sommerferien geöffnet: 

Schulpraktikum, Ferialjob, 

Lehrlingsveranstaltungen  

Wir unterstützen Schule, 

Sport, Musik und arbeiten 

mit den Eltern eng zusam-

men  

Schüler + Lehrlinge:  

befristet, Schuljahr, Berufs-

schule, ganzjährig  

Wir nehmen den jungen 

Menschen als Persönlichkeit 

wahr und begleiten ihn.  

SLH Innsbruck 

Schüler– und Lehrlingsheim  

A-6020 Innsbruck, Innrain 43 

Tel.: 0512 581 186  

Fax: 0512 581 186 26  

slh@tsn.at  

 www.slh.tsn.at 

24-Stunden Betreuung 
 

Das Angebot der 24-Stunden Betreuung ist für Menschen gedacht, die ei-

nen so hohen Hilfe– und Unterstützungsbedarf haben, dass die ständige 

Anwesenheit einer Betreuungsperson im Haushalt erforderlich und wün-

schenswert ist. Das Hilfswerk vermittelt dabei selbstständige Personenbe-

treuungskräfte, vorranging aus der Slowakei und Bulgarien, die sich in ei-

nem—meist 14-tägigen—Turnus bei der Betreuung abwechseln. 

 

Damit wird sichergestellt, das auch hilfebedürftige Menschen ihren Alltag 

im vertrauten Umfeld bewältigen können. 

 

Haushaltsnahe Dienstleistungen/Unterstützung bei der Lebensführung/

Gesellschaft leisten/Unterstützung bei Ortswechsel/pflegerische und medi-

zinische Tätigkeiten 

Hilfswerk  Österreich 

 

Tel.: 0810 820 024 

E-Mail: 24stunden@hilfswerk.at 

www.hilfswerk.at 
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Familie / Kinder / Jugend 

 

Kindergarten Scheffau 

Schi- und Schneerutschtage auf der Wotscha 

(Dorflift) am 23. und 24. Jänner 2018.  

 

Großer Dank an alle Eltern, die uns unterstützt ha-

ben und Dank auch der Schischule Scheffau, die uns 

mit einer Schilehrerin an diesen beiden Vormittagen 

unterstützt hat. Dank auch an Hansi Bichler und der 

Gemeinde Scheffau, die uns eigens den Lift am Vor-

mittag zur Verfügung gestellt haben. 

 

Die Kinder hatten sehr viel Spaß an diesen beiden 

Tagen, an denen wir den Kindergartenalltag nach 

draußen verlegt haben 

Am Unsinnigen Donnerstag wurde im Kindergar-

ten Fasching gefeiert. 

 

Gemeinsam mit Hans Szuchowsky stand das Bewe-

gungsprojekt "Kinder gesund bewegen" ganz im 

Zeichen des Fasching und die Kinder kamen ver-

kleidet in den Kindergarten.  

 

Nach viel Bewegung mit reichlich Spaß im Turnsaal 

haben sich die Kinder anschließend mit einer lecke-

ren Faschingsjause und selbst gebackenen Muffins 

für den weiteren Tag gestärkt. 

 

Anmeldung fürs Kindergartenjahr 

2018/19 
 

Am Montag, dem 16. April und Dienstag, dem 17. April 2018 besteht im 

Kindergarten Scheffau jeweils von 8 Uhr bis 10 Uhr, die Möglichkeit, Kin-

der für das Kindergartenjahr 2018/19 anzumelden. Alle betreffenden Eltern 

werden zeitgerecht und schriftlich informiert. 

© Fotos Kindergarten Scheffau  

© pixabay.com  
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Aktuelles 

Verschmutzung der Wälder 
 

Für viele Menschen ist ein Spaziergang durch den Wald genau das Richtige 

um frische Luft zu tanken, als Erholung vom Alltagsstress oder einfach nur 

um mit der Natur in Kontakt zu treten.  

Der Wald ist nicht nur Erholungsraum für uns Menschen, er ist essenziell 

für eine Vielzahl an Lebewesen.  

Bei genauerem Betrachten findet man leider schnell Plastikmüll, Bauschutt 

oder dergleichen.   

Der Wald ist kein Müllplatz!   

Bitte entsorgen Sie Ihren Müll an dafür vorgesehenen Orten. 

Die Natur wird es Ihnen danken. 

© Gemeinde Scheffau  

Sommerzeit 
 

Nicht vergessen!  

Am Sonntag, dem 25.03.2018, ist es wieder soweit. Die Winterzeit endet und 

die Uhren werden am 25.03. von 2 auf 3 Uhr vorgestellt. 

Biomüll 
 

Leider wird der Biomüll immer noch des Öfteren mit normalen Plastiksä-

cken entsorgt. Diese Plastiksäcke sind nicht kompostierbar und führen zu 

Verunreinigungen, die in Folge den biologischen Abbau erheblich stören. 

 

Es dürfen ausschließlich Biomüllsäcke vom Gemeindeamt verwendet wer-

den.  

 

Im Meldeamt Scheffau erhältlich. 

1 Bündel Biomüllsäcke (26Stk.) kostet EUR 13,—.  

© pixabay.com  

© pixabay.com  
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Sperrmüllsammlung  

am 13. April 2018 

 
Am Freitag, den 13. April 2018 findet in der Zeit von  

12:00 bis 17:00 Uhr beim Parkplatz der Bergbahn Scheffau  

die Sperrmüllsammlung statt. 

 

Hinweise: 

- Die Anlieferung von Sperrmüll hat ausschließlich während der angege- 

 benen Zeit zu erfolgen. 

- Es darf kein Hausmüll angeliefert werden.  

- Bereits bei der Verladung zu Hause auf die erforderliche Trennung achten, 

 damit bei der „Sammelstraße“ ein reibungsloser Ablauf und kurze Warte-

 zeiten gewahrt bleiben. 

- Für Alteisen, Keramikteile wie Waschbecken und WC-Schalen, Altfenster, 

 Kühlgeräte und Elektronikschrott wie z.B. Fernseher, DVD-Spieler, Com

 puter etc. stehen eigene Sammelcontainer bereit. 

- Bei der Anlieferung von Altholz sind schwere Beschläge, Scharniere, Tür-

 schlösser, Drückergarnituren und sonstige Metallteile vorher zu entfernen. 

 Sperrige Möbelstücke wie z.B. Kästen müssen vorher zerlegt werden, damit 

 der Platz im Altholzcontainer bestmöglich ausgenützt wird. 

- An Altreifen wird pro Anlieferer lediglich eine Garnitur (=4 Stück)  

 PKW-Reifen ohne Felgen kostenlos übernommen.  

 Weitere Altreifen werden später verrechnet: 

PKW-Reifen ohne Felgen    € 3,00 pro Stück 

PKW-Reifen mit Felgen    € 4,00 pro Stück 

  LKW- od. Traktorreifen klein   € 12,00 pro Stück 

    (nur ohne Felgen!) 

  LKW- od. Traktorreifen groß   € 15,00 pro Stück 

    (nur ohne Felgen!) 

- Gewerbliche Kühlgeräte und -vitrinen können nicht mehr übernommen 

 werden, da es sich hierbei um gefährlichen Abfall mit der Schlüsselnummer 

 35205 handelt, der begleitscheinpflichtig ist. Dieser Abfall kann nur von 

 einem autorisierten Entsorgungsunternehmen übernommen werden. 

Aktuelles 
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108. Jahreshauptversammlung 

der FF Scheffau mit  

Neuwahlen 
 

Am Samstag dem 03.02.2018 fand im Hotel Kaiser Lodge die 

108. Jahreshauptversammlung der FF Scheffau statt.  

Im Tätigkeitsbericht 2017 verzeichnete die FF Scheffau 70 Eins-

ätze und 93 diverse Tätigkeiten. Es wurden 34 Übungen und 

Schulungen abgehalten. Gesamt leisteten die Feuerwehrmitglie-

der 3850 Stunden. 

Richard Perterer wurde für 40 Jahre im Feuerwehrdienst 

geehrt.  

Weiters wurde das Kommando für ihre Tätigkeiten in den letz-

ten Jahren geehrt: 

Kdt. Peter Feger – 10 Jährige Kommandantenfunktion 

(Verdienstzeichen in Bronze des Landesfeuerwehrverbandes) 

Schriftführer Albin Widmann – 20 Jährige Funktionärstä-

tigkeit, davon 10 Jahre als Kassier, 10 Jahre als Schriftfüh-

rer (Verdienstzeichen in Bronze des Landesfeuerwehrverbandes) 

Kdtstv. Robert Feger – 10 Jährige Tätigkeit als Komman-

dantstellvertreter (Verdienstzeichen in Gold des Bezirksverban-

des) 

Kassier Helmut Schulz – 10 Jährige Tätigkeit als Kassier 

(Verdienstzeichen in Gold des Bezirksverbandes) 

 

Glückwünsche / Betriebs-, Vereins-, und Sportnachrichten 

Wir gratulieren… 

 

Zum 80. Geburtstag 

Herrn Josef Exenberger 

Herrn Johann Widauer 

Herrn Peter Feger 

Herrn Alfons Exenberger 

 

Zum 90. Geburtstag 

Herrn Kaspar Steiner 

 

Zum 104. Geburtstag 

Frau Johanna Pirkner 

© Foto FF Scheffau—altes Kommando 

Herzliche Gratulation  

an unsere Kollegin  

Isabella Gasteiger zur 

Geburt ihrer Tochter  

Sarah! 

Alles Gute der jungen 

Familie wünscht das ge-

samte Gemeindeteam. 
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© Foto FF Scheffau— altes und neues Kommando 

© Foto FF Scheffau—neues Kommando 

Kontakt: 

Kdt. Alexander Schulz 

Bruggenmoos 30 

0664/416 20 66 

alexander.schulz@hotmail.com 

Da das alte Kommando einheitlich 

nicht mehr zur Wahl antrat, musste 

ein neues gewählt werden. Der neue 

Kommandant heißt Alexander Schulz. 

Zu seinem Stellvertreter wurde Ro-

bert Zott gewählt. Peter Feger jun. 

ist neuer Kassier, neuer Schriftführer 

Patrick Jöchl.  

Bei den Ansprachen der Ehrengäste wurde einerseits dem scheidendem Kommando für ihre jahrelange Tätigkeit und 

ihrem Einsatz gedankt und andererseits dem neuen Kommando  viel Glück und Erfolg für die kommende Periode ge-

wünscht. 

Betriebs-, Vereins- und Sportnachrichten 
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Betriebs-, Vereins– und Sportnachrichten 

Faschingsball der  

Landjugend Scheffau 
 
Am Samstag, den 10. Februar 2018 fand der bereits 

traditionelle Faschingsball der Landjugend Scheffau 

statt. Wie auch schon in den letzten Jahren bewirte-

ten wir wieder den 1. Stock in der Waldhofalm 

Scheffau. Mit knapp 500 Gästen war unser Ball heuer 

besonders gut besucht und die Musikgruppe Unter-

land3 sorgte für beste Stimmung auf der Tanzfläche. 

Auch heuer waren wieder viele tolle Kostüme dabei 

– welche dann zu Mitternacht prämiert wurden. An 

Kreativität bei den Faschingskostümen fehlte es in 

keinster Weise und so waren von „Watter-Koschtn“ 

über Popcorn bis zu Christbäumen viele einfallsrei-

che Verkleidungen dabei die somit mit 25 tollen 

Preisen belohnt werden konnten. 

 

Die Scheffauer Landjugend verkleidete sich einheit-

lich als Schlafmützen, was uns jedoch nicht aufhielt 

eine lange Partynacht zu feiern. Unsere Gäste, sowie 

auch wir hatten sichtlich Spaß an der 

„Faschingsgaudi“, die bis in die frühen Morgenstun-

den dauerte. 

 

In diesem Sinne möchte sich der Ausschuss der LJ 

Scheffau nochmals beim Waldhof Wirt Matthäus und 

seinem Team, sowie bei allen Sponsoren herzlich 

Bedanken. Ein großes Dankeschön auch an all jenen 

Mitgliedern, die tatkräftig mitgeholfen haben und 

natürlich auch an die zahlreichen Ballbesucher! 

 

Wir, die LJ Scheffau, freuen uns schon auf den Fa-

schingsball 2019! 

 

© Foto Landjugend Scheffau  
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Eisstockschießen 

Altenwohn– und Pflegeheim vs. Gemeindeamt 

© Fotos Gemeinde Scheffau  

Am Freitag, dem 23. Februar 2018, fand das jährliche Eisstockschießen statt. Die 

Mitarbeiter des Altenwohn- und Pflegeheimes traten gegen die Mitarbeiter des 

Gemeindeamtes an.  

Gespielt wurde wie jedes Jahr um ein Getränk und ein Essen. Aus zeitlichen 

Gründen wurde die Bahn nicht ausgespielt. Gegen die Heimmitarbeiter hatten die 

Gemeindemitarbeiter keine Chance und wurden überlegen mit 3 zu 1 und 3 zu 0 

geschlagen.  

Die Sieger erfreuten sich eines 

wohlverdienten Essens mit Ge-

tränk. Die Bahn wurde großzügi-

gerweise vom AWPH übernommen. 

 

Auf diesem Wege danken wir allen 

Teilnehmern für diesen netten und 

amüsanten Abend.  

 

Die Gemeindemitarbeiter freuen 

sich über eine Revanche im  nächs-

ten Jahr! 

Betriebs-, Vereins– und Sportnachrichten 
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Wo ist was los? – Veranstaltungen in Scheffau 

Veranstaltungskalender 17.03.2018 – 17.06.2018 

14.03.2018 19:00 Winterdorfabend   

 

„Gmiatlich, gschmackig und a guate Musig dazua!“  

Einheimische und Gäste treffen sich zum Hoangascht im 

Schnee, begleitet von live gespielter Volksmusik. Die 

Standl´n am Dorfplatz versorgen Sie mit kulinarischen 

Köstlichkeiten aus der Region 

Musikpavillon 

 

Fr, 16.03.2018 

Sa, 17.03.2018 

20:00 Frühjahrskonzert der Bundesmusikkapelle Scheffau 

Einlass: 19:15 Uhr 

Konzertbeginn: 20 Uhr 

Keine Platzreservierungen möglich. 

Eintritt frei - Freiwillige Spenden  

Die Bundesmusikkapelle Scheffau freut sich über Euren 

Besuch! 

Aula der Volksschule Scheffau 

 

 

 

 

 

 

Fr, 23.03.2018 13:30 bis 

17:30 

Letzte-Hilfe Kurs Erste-Hilfe-Kurse sind eine Selbstver-

ständlichkeit, wie sieht es jedoch mit unserem Wissen um 

eine letzte Hilfe aus? Von heute auf morgen können wir 

unsere Eltern, Mann, Frau, Kind oder andere Nahestehen-

de in ihren letzten Tagen oder Wochen begleiten müssen. 

Eintritt frei, doch jede Spende für die Hospizgemeinschaft 

wird dankbar angenommen!  

 

"Insa Dahoam"- Altenwohn- 

und Pflegeheim Scheffau / 

Multifunktionsraum im Par-

terre  

Mi, 28.03.2018 14:00 bis 

17:00 

Osterflohmarkt zugunsten der Schmetterlingskinder 

 

Parkplatz Bergbahn Scheffau 

Fr, 06.04.2018 19:30 Dr. Erich Putz, Salzburg: Überjodierung der Lebens-

mittel - Schilddrüsenerkrankungen 

Jod ist ein Spurenelement und besitzt somit hohe Toxizi-

tät. Bei jahrelangem Überangebot an Jod können beim 

Menschen autoimmune Erkrankungen auftreten. 

Alten– und Pflegewohnheim 

Oberfeld 1a 

 

Mo, 21.05.2018 

bis 22.05.2018 

 Zu Fuß nach Weihenlinden  

Anlässlich der diesjährigen Wallfahrt nach Weihenlinden 

(Tuntenhausen wird renoviert) organisieren die Kath. Bil-

dungswerke Scheffau und Söll eine Pilgerwanderung.  

Anmeldung bis 10.03.2018 

 

 

© TVB Wilder Kaiser 


